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te in einem Raum versammeln, kom-

-

 

-

-

-

-

-

dungsinhalte des Umschulungskon- 

-

Perspektive. 

aus gesundheitlichen Gründen nicht 

-

NACH DEM FALL  
IST VOR DEM AUFSTIEG
Jedes Jahr scheiden Berufsleute wegen Krankheit oder den Folgen eines Unfalls 
aus der praktischen Arbeit aus. Eine Umschulung an der Stiftung WQ Solothurn 
hilft den Holzfachleuten, an anderer Stelle in der Branche wieder Fuss zu fassen. 
TEXT CHRISTIAN HÄRTEL UND MARIANNE WEGMÜLLER | FOTOS BOFOTO.CH
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-

te, inklusive Praktikum. Ein wichti-

-

von den anderen lernen, das ist ein 

-

-

mermann vom Schreiner und umge-

kehrt.

-

sind ihm auch bei der Auswahl der 

-

kern aus dem Schreinerei- und Zim-

mereialltag. 

Am beruflichen Abgrund
-

-

jahren in die Gruppe der Umschüler 

eingebracht. Der gelernte Zimmer-

mann und Forstwart hatte einen Ar-

-

-

-

-

den Sorgen um die Gesundheit kam die 

Zurück in die alte Tätigkeit konnte der 

-

-

Aus Ungewissheit wurde Sicherheit: Zimmermann Jürg Grossenbacher  
hat den Wiedereinstieg geschafft.

Das gelernte Wissen wird in Projektwochen vertieft. Kursleiter Marc Roth (r.) 
steht den Umschülern mit Fachkenntnis zur Seite.
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-

mermann. Schnell war klar, dass das 

-

-

-

puter absolviert hat. 

Den sicheren Umgang mit den gän-

-

men sowie dem CAD konnte er sich im 

der intensiven Schulung aneignen. 

Dass sein Praktikumsbetrieb und heu-

-

-

Wegweisend durchstarten 

-

cken, der nicht mehr mitmacht und die 

-

-

Abschluss der Teilnehmenden, son-

-

duell in die Lage, eine neue und ange-

-

oder wollen. Das braucht es auch nicht. 

-

-

-

cher kümmert sich neben seinen 

im Betrieb auch die Arbeitssicherheit, 

-

den, der sonst der Arbeit am Schreib-

Durchhaltewille voraus. Und den hat 

der Umschulung auch darin, dringend 

halten.

Die Umschulung und der damit 

-

einiges abverlangt. Und dies nicht nur, 

-

-

-

geschlossen und die Rückkehr in den 

-

nicht schon gäbe, müsste man sie glatt 

Zurück in die Zukunft
-

Standortbestimmung. Oberstes Prin-

-

-

-

vor allem die Motivation der Teilneh-

auch und mündet in einer neuen An-

-

-

-

Menschen, der wieder durchstarten 

-

rung suchen sich die lernenden Fach-

-

Branche. Das rund viermonatige Prak-

tikum absolviert der Umschüler meist 

-

wir uns mit dem lernenden Fachmann 

-

-

entstehen dem Unternehmen während 

-

kosten. Dies entlastet den Betrieb, und 

sollte, geht man wieder auseinander. 

-

-

 

WO CHANCEN  
SCHULE MACHEN
Die Stiftung WQ Solothurn, 1993 

gegründet, ist spezialisiert auf die 

berufliche Wiedereingliederung 

von Fachleuten aus der Holz- 

branche, die ihren Beruf aus ge-

sundheitlichen Gründen nicht 

mehr ausüben können. Das Kon-

zept der branchennahen Wieder-

qualifizierung ist nachhaltig und 

erfolgreich. stiftung-wq.ch


